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Auch gegenseitigen Respekt lernen
Urlaub online buchen oder E-Mails schreiben: Wie das geht, erfahren Senioren im Computerkurs der GDRS – und viel mehr

gehört zum WVR-Projekt“, erklärt Klas-
senlehrerin Anna Pfrommer. WVR steht da-
bei für Wirtschaften, Verwalten und Recht.
Achtklässler an Realschulen müssen sich an
diesem Projekt beteiligen. Sie lernen dabei,
zu organisieren und die Einnahmen zu ver-
walten. Mit Kuchen, Tee und Kaffee inves-
tieren sie in den Computerkurs. Das gibt’s
nämlich alles in der Pause. Den Kuchen ba-
cken sie selbst oder bringen ihn mit. Tee
und Kaffee werden aus der Klassenkasse
bezahlt. Jeder Senior darf dann so viel für
die Klassenkasse spenden, wie er möchte.
Dazu kommt ein Anteil aus der Teilnahme-
gebühr. Diese beträgt 30 Euro. 20 Euro da-
von gehen in die Kasse der 8 b. Freilich ler-
nen die Jungen und Mädchen im Kurs auch,
dass sich solche Investitionen lohnen kön-
nen. Denn vom Geld, das zusammenkommt,
finanzieren sie einen Klassenausflug. Allei-
ne aus dem Kurs kommen so diesmal bei 21
Teilnehmern 420 Euro zusammen.

Der Kurs bringt aber letztendlich alle Be-
teiligten in eine Gewinnersituation. Man-
che Senioren finden das sogar so gut, dass
sie immer wiederkommen.

men Hausaufgaben auf. „Sie müssen zum
Beispiel üben, bestimmte Seiten im Internet
wiederzufinden“, erklärt Sven.

Heute findet der laufende Kurs zum letz-
ten Mal statt. Und, können sie es jetzt?
„Also meine checken das“, so Kristina. Und
wie waren die Senioren so? „Voll cool“, sagt
Sven. „Die sind total crazy (verrückt)“, sagt
die Schülerin. Beide dachten vorher, ältere
Menschen sind „voll langweilig“.

Nicht aber nur zum Spaß macht die Klas-
se beim Projekt mit. „Der Computerkurs

Das gute Verhältnis hat sicher auch damit
zu tun, dass es einen Rollentausch gibt.
Denn hier sind die Schüler die Lehrer und
endlich hört ihnen mal jemand zu. Dass es
aber gar nicht so einfach ist, den älteren
Menschen beizubringen, wie man Word be-
dient oder im Internet surft, hat auch Kris-
tina erfahren. „Oft muss ich alles mehrmals
erklären“, sagt sie. So bekommt sie aber
auch ein Gefühl dafür, wie es einem Lehrer
geht.

Auch die etwas älteren Schüler bekom-

Von unserem Redaktionsmitglied
Sandra Dambacher

Schorndorf.
Die heutige Jugend ist zu nichts mehr
zu gebrauchen oder ältere Menschen
sind langweilig – solcheundnoch viel
mehr Vorurteile bauen Schüler und Se-
nioren in den Computerkursen der
Gottlieb-Daimler-Realschule seit über
fünf Jahren ab. Jung und Alt sind gro-
ße Fans voneinander geworden. Schüler
und Senioren aus dem aktuellen Kurs
erklären, warum.

„Das macht Spaß mit unseren beiden Bu-
ben“, sagt Ria Lautenschlager. Zum Kurs
ist sie mit ihrem Mann Siegfried gekommen.
Hakan und Silas aus der 8 b haben sein neu-
es Notebook startklar gemacht. Das Paar
will es nutzen, um nach kulturellen Ange-
boten in der Region zu surfen oder um einen
Urlaub zu buchen. Eine E-Mail-Adresse ha-
ben die Jungs auch für das Ehepaar ange-
legt. „Das sind aber noch immer böhmische
Dörfer für mich“, sagt Ria Lautenschlager,
die noch nie etwas damit zu tun hatte.
„Meine Kinder finden es aber toll, dass ich
mich jetzt dafür interessiere“, sagt sie.

In den Kurs kommt jeder einfach mit sei-
nem individuellen Problem: Christa Schra-
de hat im Kurs zum Beispiel gelernt, Foto-
collagen zu machen. So macht sie ihren
Liebsten nun besondere Geschenke. Andere
Senioren suchen nach medizinischem Rat
im Netz oder wollen wissen, wo man ein
Übersetzungsprogramm findet und wie die-
ses funktioniert.

Ein Schülermit Irokesen-Haarschnitt
wurde zum Liebling der Senioren

Seit über fünf Jahren finden die Computer-
kurse an der GDRS statt. Und die Organisa-
toren sind immer wieder überrascht, wie
gut es zwischen der Großeltern- und Enkel-
generation klappt. „Es war mal einer mit ei-
nem roten Hahnenkamm und sehr weit un-
ten hängende Hosen dabei“, erzählt Helga
Bayer vom Seniorenzentrum, das den Kurs
mitorganisiert. Gegen alle Vermutungen sei
er dann aber der Liebling der Kursteilneh-
mer geworden.

„Es ist natürlich etwas anderes, ob man
einer Gruppe oder einem Einzelnen begeg-
net“, so Anna Pfrommer, Klassenlehrerin
der 8 b, die den Kurs diesmal betreut. Im
Kurs, in dem immer ein Schüler einen Se-
nior betreut, kommen sich beide einfach als
Menschen nahe. „Es sind sogar schon
Freundschaften entstanden“, so Rektor Pe-
ter Hoffmann. Das sei einfach auch ein an-
deres Verhältnis zu Erwachsenen als zu
Lehrern oder Eltern. Und weil es so gut
klappt, will die Schule auch im nächsten
Jahr Computerkurse veranstalten.

Im Computerkurs sind Schüler die Lehrer. Bild: Bernhardt

VomWissen der Schüler profitieren
� Pro Schuljahr finden zwei bis drei Kur-
se statt.
� Maximal 25 Teilnehmer können mit-
machen. Die Teilnahme kostet 30 Euro.
� Mehr Infos gibt es bei Helga Bayer vom
Seniorenzentrum unter:� 0 71 81/6 82 30
oder im Sekretariat der GDRS unter: �
0 71 81/60 06 40.

� Im Frühjahr gibt es wieder einen Com-
puterkurs in Zusammenarbeit mit Acht-
klässlern der GDRS. Das genaue Datum
wird in den Schorndorfer Nachrichten be-
kanntgegeben.
� Achtmal können sich Senioren dabei
von Schülern bei Problemen mit dem
Computer helfen lassen.

Schorndorf.
Hobby-Badmintonspieler sind am Sonn-
tag, 3. Februar, gefordert: Beim Chair-
holder Cup in der Schorndorfer Karl-
Wahl-Halle werden Siegerpokale in den
Disziplinen Frauendoppel, Männerdop-
pel und Mixed ausgespielt.

Für das Freizeitturnier der SG Schorn-
dorf kann ab sofort gemeldet werden.
Angesprochen sind Badmintonspieler,
die in keiner Mannschaft spielen, sich
aber trotzdem mal mit anderen messen
wollen. Den Siegerpokal gibt es in den
Disziplinen Frauendoppel, Männerdop-
pel und Mixed. Zusätzlich gibt es Sach-
preise zu gewinnen. Das Einzel wird
nicht ausgespielt. Schließlich macht
Badminton gemeinsam doppelt Spaß.

Nähere Infos mit Turnierausschrei-
bung und Meldemöglichkeit sind im In-
ternet unter www.sg-schorndorf-bad-
minton.de zu finden.

Chairholder Cupder
Badmintonspieler

Bilderbuchkino: „Wo die
wilden Kerle wohnen“

Schorndorf.
Das Kulturforum wartet zu Beginn des
Jahres mit einer Lesereihe auf, die um
das Thema Reisen kreist. Eine eindrück-
liche Fantasiereise wird in Maurice Sen-
daks populärem Bilderbuch „Wo die wil-
den Kerle wohnen“ ausgemalt. Am Mon-
tag, 21. Januar, wird die Geschichte als
Bilderbuchkino in der Stadtbücherei er-
zählt. Um 10 und um 15 Uhr können Kin-
der ab fünf Jahren die Dia-Geschichte
erleben. Der Eintritt dazu ist frei, Kin-
dergartengruppen sind willkommen. An-
meldung in der Stadtbücherei.

Kompakt

Seniorentreff in der
Künkelin-Halle

Schorndorf.
Der Seniorentreff Mitte findet wieder am
Mittwoch, 16. Januar, im Reinhold-Mai-
er-Saal der Schorndorfer Barbara-Kün-
kelin-Halle statt. Beginn ist um 14 Uhr,
Saalöffnung ist um 13 Uhr. Nach der
Kaffeerunde folgt „Gymnastik“ mit
Christa Trost. Anschließend wird Diakon
Walter Krohmer seinen Vortrag vom ver-
gangenen Januar mit dem zweiten Teil
über „Sprichwörter“ ergänzen. Für das
Schmücken der Tische und Servieren des
Kaffees sorgen wie immer die Frauen
vom DRK. Neue Seniorinnen und Senio-
ren sind jederzeit willkommen.

Sport gegen Krebs:
Neue Kurse

Schorndorf.
Im Januar beginnen neue Kurse der
Gruppe „Sport nach Krebs“: ab 14. Ja-
nuar montags von 17 bis 18 Uhr im Gym-
nastikraum der Philipp-Palm-Halle, Re-
haldenweg 2. Ab 16. Januar mittwochs
ab von 18.45 bis 19.45 Uhr in der Fröbel-
halle, Rainbrunnenstr. 24. Beide Kurse
leitet Heike Sponagel. Bewegung, Spiel
und Sport in der Krebsnachsorge sind
wesentliche Bestandteile einer umfas-
senden und ganzheitlich ausgerichteten
Rehabilitation. Mehr Infos und Voran-
meldung unter � 0 71 81/2 11 00 oder in-
fo@sg-schorndorf.de.

Bei der Skiausfahrt
sind noch Plätze frei

Schorndorf-Schlichten.
Der Obst- und Gartenbauverein Schlich-
ten bietet am Wochenende, 12. und 13.
Januar, eine Skiausfahrt nach Mellau/
Damüls an, auch für Nichtmitglieder.
Abfahrt ist am Samstag, 12. Januar, um 6
Uhr am Bürgerzentrum Schlichten. Das
Quartier wird im Gasthof „Traube“ in
Birzau bezogen. Anmeldung bei Hartmut
Pfeil, Frühlingstraße 38, Schorndorf-
Schlichten, � 0 71 81/25 53 69.

„CODA“: 19.45-21.15 Uhr, Pauluskirche,
Schornbacher Weg; � 0 71 81 / 67 29 96.
Johanniter, Vorstadtstr. 61-67: Essen auf Rä-
dern, ambulante Dienste/Betreuungen, Kurse le-
bensrettende Sofortmaßnahmen/Erste Hilfe,
8.30-16 Uhr, � 0 71 81 / 2 26 47.
Diakoniestation Schorndorf und Umgebung, He-
gelstr. 40: Kranken-/Altenpflege; Nachbar-
schaftshilfe, hauswirtschaftliche Versorgung, �
0 71 81 / 6 06 77 90.
DRK: Lortzingstr. 48: ambulanter Dienst, 8-12
Uhr, � 7 53 58; Wassergymnastik für Leute ab
50 im Hallenbad, 9.15-9.45 Uhr und 9.45-10.15
Uhr, Info � 0 71 81 / 7 66 60.
AWO Sozialstationen Rems-Murr GmbH, Wie-
senstr. 20: Krankenpflege, Nachbarschaftshilfe,
Familienpflege, Essen auf Rädern, Betreuungs-
gruppe für Demenzkranke, � 92 94 93, Mail:
sozialstation@awo-rems-murr.de
Kath. Sozialstation, Künkelinstr. 36: Pflege/Ver-
sorgung/ Nachbarhilfe: 9-11 Uhr, 15-17 Uhr und
nach Vereinbarung, � 0 71 81 / 6 15 70 oder
2 40 61. Rufnummer in Notfällen rund um die Uhr
� 01 71 / 2 39 51 72.

Kultur
Stadtmuseum, Kirchplatz 9: 14-17 Uhr.
Gottlieb Daimler Geburtshaus, Höllgasse 7: 14-
17 Uhr.
Galerien für Kunst und Technik, Arnoldstr. 1:
10-12, 14-17 Uhr.
Manufaktur: Kino Kleine Fluchten: „Argo“, 20.30
Uhr; Vea Kaiser liest aus „Blasmusikpop“, 20 Uhr;
Club-Kneipe, 18-1 Uhr.
Karlsstift, Burgstr. 36: Ausstellung „Enkaustik –
eine heiße Kunst“, 9-18 Uhr.
Kanzlei SVK Dr. Scholl, Vogel-Krüger, Sorić,
Johann-Phil.-Palm-Str. 39: Bildhauer/Maler/Gra-
fiker Andreas Futter aus Schwäbisch Gmünd
stellt aus.

Bäder
Oskar-Frech-Seebad, Lortzingstraße 56: Erleb-
nisbad, 6.30-21 Uhr; Sauna (gemischt), 9-22 Uhr;
Massage, 10-21 Uhr.

Ärzte
Notfalldienst Schorndorf und Teilorte
Allgemeinärzte/Internisten/Kinderarzt – dienstha-
bende Praxis abrufbar bzw. automatische Weiter-
leitung über Telefon Ihres Hausarztes.
Notfalldienst Wieslauftal: zentrale Notrufnum-
mer, 7 bis 7 Uhr, � 01 80 / 50 11 20 74 mit auto-
matischer Weiterleitung zum diensthabenden
Arzt.

Nachtdienst-Apotheke
Apotheke Urbach, Gartenstraße 53, Urbach, �
0 71 81 / 8 14 80.

Sozialdienste
Tafelladen, Grabenstraße 28: 10-13 Uhr.
Hospizdienst: Begleitung Schwerstkranker,
Sterbender und ihrer Angehörigen, � 0 71 51 /
9 59 19 50; kostenlose Beratung zur Patienten-
verfügung, � 0 71 51 / 9 78 82 12.
Elternschule Frauenklinik: Schwimmen für
Schwangere, Sinnestraining für Babys, Rückbil-
dung, Treffpunkt Baby, Erziehungsberatung, �
25 59 40.
Tagesstätte für psychisch Kranke, Archivstra-
ße 9: 9-13 Uhr, � 0 71 81 / 9 85 46 12/13.
Kreisdiakonieverband Rems-Murr: psychosoz.
Beratung/ambulante Behandlung für Suchtge-
fährdete/-kranke, Kirchplatz 1: 9-11 Uhr,
� 0 71 81 / 92 98 31; Sprechstunde, 15.30-
16.30 Uhr; Schlichtener Straße 25: 9.30-12 Uhr,
Terminvereinbarung � 0 71 81 / 92 98 25.
Selbsthilfegruppe für Beziehungsabhängige

Familienzentrum
Arnold-Galerie - Karlstraße 19:
Café Glashaus, 2. Obergeschoss: 14.30-17 Uhr,
Begegnungscafé; 9.30-11 Uhr, Stillgruppe: Still-
frühstück.
Kinderschutzbund: Geschäftsstelle, 9.30-11.30
Uhr, � 0 71 81 / 88 77 17 (außerhalb dieser Zeit
Anrufbeantworter geschaltet); � „wellcome“
88 77 16; anonymes Kinder-/Jugend-Sorgentel.
08 00 / 1 11 03 33; Elterntel. 08 00 / 1 11 05 50;
Pfiffikus-Kleiderladen, Erdgeschoss: 9-12 Uhr
und 14.30-17 Uhr, � 88 77 10.
Tagesmütter- und Elternverein: 9-10.30 Uhr,
17-19 Uhr, Büro 5, � 0 71 81 / 88 77 20 (Anruf-
beantworter außerhalb der Sprechzeiten).
Diakonie Stetten: 9-12 Uhr, � 0 71 81 /
88 77 07.
Kreisjugendamt – Fachdienst Frühe Hilfen:
14.30 Uhr, Treffen junger Eltern (bis 22 Jahre) im
Café Glashaus.
Kreisjugendamt: 16-17.30 Uhr, offene Sprech-
stunde, Büro 3, � 0 71 81 / 9 38 89 50 30.
Schorndorfer Bündnis für Familien: Kontakte:
Marita Holst-Gericke � 0 71 81 / 99 40 04; Sabi-
ne Keck � 0 71 81 / 9 90 12 03;
Mail: schorndorferbuendnis@web.de

Öffentliche Einrichtungen
Keplerschule, Rainbrunnenstraße 22: Mensa,
10-12 Uhr, Migrantenelternkurs für fremdsprachi-
ge Eltern zum Thema: „Wie funktioniert die
Grundschule?“
Baptisten Gemeindezentrum, Burgstraße 70-
72: Winterspielplatz (Kinder bis drei Jahre), 15-
17.30 Uhr; Kinderstunde (drei bis sechs Jahre)
mit Kinderbetreuung, 15-17 Uhr.
Stadtbücherei, Augustenstr. 4: 14-19 Uhr.
Jugendzentrum Hammerschlag: 16-22.30 Uhr.

Vereine / Organisationen
Seniorentreff Nord: 14 Uhr, Paulus-Gemeinde-
zentrum, Norbert Pauler über „Hildegard von Bin-
gen“.
Volkshochschule – Gesundheitsgymnastik
für Senioren: 10.30-11.30 Uhr, Evangelisches
Marienstift, Joh.-Phil.-Palm-Str. 44.
DRK-Gymnastik für Ältere: 13.30-14.30 Uhr, Al-
bert-Schweitzer-Turnhalle.
Karl-Wahl-Begegnungsstätte: 14-17 Uhr, ge-
öffnet für Jung und Alt, � 58 74.
amnesty international: 20 Uhr, Treffen, Manu-
faktur.
Landfrauen: 20 Uhr, Gymnastik, Turnhalle Al-
bert-Schweitzer-Schule.
Pop Up Frauenchor: Probe im Karlsstift, 20 Uhr.
SV-Gemeindezentrum, Gmünder Str. 70: Senio-
renbibelkreis, 14.30 Uhr.
Schachverein: 18.45 Uhr, Jugendtraining, 20
Uhr, Spielabend, Karl-Wahl-Begegnungsstätte.
Rheuma-Liga: 17 und 18 Uhr, Gymnastik, VHS-
Saal, � 0 71 81 / 6 56 37.
CVJM Jugendhaus, Kirchplatz 11: 18-19.30 Uhr,
Jungschar „wilde Küken“ für Mädchen (8-10 Jah-
re); 18.30-20 Uhr, Mädchengruppe „Royals“ (11-
15 Jahre); 20 Uhr, Posaunenchor Probenabend;
Martin-Luther-Haus: 19.30 Uhr, Gospelchor
„Chocolate“ Probenabend.
Stadtkapelle: 18 Uhr, Jugendprobe, Haus der
Popularmusik Hammerschlag.
Musik-/Tanzvereinigung: 18 Uhr, Vereinsheim
Lortzingstr. 44/1, Probe Orchester/Vororchester.
Buhlbronn: Kinder-/Jugendchor: Mini-Kids, 16
Uhr, Maxi-Kinds, 17 Uhr, Bürgerhaus.
Miedelsbach: TSV - Fitness-/Skigymnastik für
Frauen und Männer, 20.30 Uhr, Tannbachhalle.
Weiler: TV-Volleyball-Jugend, 18 Uhr; Aerobic,
20.30 Uhr, Bronnbachhalle.
Weiler: Chor Sotto Voce, 19.30 Uhr Probe, Ver-
einsraum Bronnbachhalle.

Heute in Schorndorf

Schillerplatz: Heute Nacht
Umbau zum Kreisverkehr

Schorndorf.
Der Kreisverkehr wird zwar nur testwei-
se eingerichtet, Umbauarbeiten sind da-
für am Schillerplatz – an der Kreuzung
Feuersee-/Uhland-/Schillerstraße – den-
noch notwendig. Um erhebliche Ver-
kehrsbehinderungen zu vermeiden, hat
sich die Stadtverwaltung entschlossen,
die Arbeiten in die Nacht auf Donnerstag
zu verlegen. Von 19 bis 2 Uhr wird es da-
rum eine Baustellenampel geben.

TELEFON 0 71 81 / 92 75 -20
FAX 0 71 81 / 92 75 -60

E-MAIL schorndorf@zvw.de
ONLINE www.schorndorfer-nachrichten.de
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